
Durch gründliche Analysen bereitet 
unsere Parteileitung ihre Beschlüsse vor

Die politische Führungstätigkeit unserer Parteiorga­
nisation im Stammbetrieb des Kombinates Groß­
handel Waren des täglichen Bedarfs Schwerin voll­
zieht sich stets auf der Grundlage von eigenen Be­
schlüssen. Sie enthalten die konkreten Schlußfolge­
rungen für die Grundorganisation und die Partei­
gruppen, um die Beschlüsse des Zentralkomitees, 
der Bezirks- und Kreisleitung einheitlich und ge­
schlossen zu verwirklichen. Bei der Erarbeitung von 
Beschlüssen übt die Parteileitung große Sorgfalt; 
jeder Entwurf wird gründlich vorbereitet.
In unserem Grundorganisation hat es sich bewährt, 
zentrale Beschlüsse gründlich zu studieren und er­
ste Vorstellungen zu ihrer Umsetzung in der Partei­
leitung zu diskutieren. Dazu gehört auch das Ge­
spräch mit den Werktätigen, um ihre Meinungen 
und Vorschläge zu erfahren, damit sie in unsere 
Entscheidung einfließen.
Die wichtigsten Führungsdokumente in unserer 
BPO sind das Kampfprogramm, das Kaderpro­
gramm, Maßnahmepläne für die politische Arbeit 
der Genossen. Sie sind für die erfolgreiche Tätigkeit 
der Parteileitung und das politische Wirken der Ge­
nossen unerläßlich.

Gestützt auf die Mitarbeit vieler

Wie werden die Beschlüsse in der Parteileitung und 
jn der Grundorganisation vorbereitet?
Es hat sich - erneut bei den Parteiwahlen - be­
währt, viele Genossen in die Erarbeitung des Ent­
wurfes einzubeziehen. Die Parteileitung beauftragt 
Genossen und Arbeitsgruppen, aussagekräftige Ein-
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Schätzungen zu erarbeiten oder bei der Formulie­
rung der Aufgaben zu helfen. Oft wird ein Leitungs­
mitglied als Verantwortlicher eingesetzt.
Zur gründlichen Vorbereitung des Entwurfes ge­
hört, die Bedingungen im Betrieb genau zu kennen, 
über die ideologischen, organisatorischen und tech­
nischen Fragen gut informiert zu sein.
Die wichtigste Quelle für Analysen der Parteileitung 
sind das innerparteiliche Leben und die politische 
Massenarbeit. Die Beratungen der Parteigruppen, 
die Abrechnung der Parteiaufträge, die Rechen­
schaftslegungen staatlicher Leiter, Berichte zur Er­
füllung des Kampfprogramms, Erfahrungsaustau­
sche mit Gruppenorganisatoren, Propagandisten 
und Agitatoren, Rechenschaftslegungen der Genos­
sen, die in den Massenorganisationen wirken, ver­
mitteln ein umfassendes Bild über das Denken und 
Handeln der Werktätigen. Es wird ergänzt durch die 
Stimmungen und Meinungen in den Kollektiven, 
über die die Mitglieder der Parteileitung informie­
ren. Dabei berichten sie auch über die täglichen 
politischen Gespräche mit den Werktätigen, deren 
Vorschläge, Hinweise und Fragen.
Von unschätzbaren Wert ist die gründliche Analyse 
der ökonomischen Prozesse im Stammbetrieb un­
seres Kombinates. Sie hilft, die effektiven Metho­
den in der politischen Leitung aufzuspüren, recht­
zeitig die Probleme in der Zusammenarbeit des 
Stammbetriebes mit den Betriebsteilen zu erken­
nen und zum richtigen Zeitpunkt die notwendigen 
Entscheidungen für die ideologische und organisa­
torische Arbeit der Genossen zu treffen.
Unsere Parteileitung nutzt für die analytische Arbeit

qualitativen Ausbau des Rationalisie­
rungsmittelbaus möchte ich deshalb 
näher eingehen.
Mit Unterstützung der APO-Leitung 
wurde ein Jugendforscherkollektiv 
aus erfahrenen Ingenieuren und jun­
gen Absolventen der Bereiche Kon­
struktion, Technologie und Fertigung 
des Rationalisierungsmittelbaus gebil­
det. Es wurde mit der Aufgabe be­
traut, unmittelbar CAD/CAM-Lösun- 
gen für unseren Rationalisierungsmit­
telbau zu schaffen. Ich erhielt den Par­
teiauftrag, dieses Jugendforscherkol­
lektiv zu leiten.
Wie erfülle ich diesen Auftrag?
An erster Stelle möchte ich sagen.

daß ich dabei die enge Zusammenar­
beit mit meinen Genossen suche und 
ihre Unterstützung als sehr wertvoll 
empfinde. Ständig stimme ich meine 
Arbeit mit den beiden anderen zum 
Jugendforscherkollektiv gehörenden 
Genossen ab, die wie ich zur Partei­
gruppe Rationalisierungskonstruktion 
und -fertigung gehören. Stets brau­
che und spüre ich das Verständnis, 
den Rat und die Hilfe meiner Partei­
gruppe, der Leitung der APO und der 
staatlichen Leiter.
Gemeinsam mit der FDJ-Gruppe un­
seres Kollektivs, das möchte ich als
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